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Schriftliche Anmeldung der Eheschließung im Standesamt Nordhausen 
 

Schriftlich Anmeldender (EP I*) - Nachweis zur Person (Kopie anbei):   □ Personalausweis   □ Reisepass 

Name Ggf. Geburtsname Vorname/n 

Geburtsdatum Geburtsort 

Familienstand Staatsangehörigkeit ggf. aufenthaltsrechtlicher Status 

Wohnsitz: Straße Hausnummer PLZ Ort/Land 

Telefon (Angabe freiwillig) E-Mail (Angabe freiwillig) 

Konfession 

Wenn beide an der persönlichen Anmeldung, aus wichtigem Grund verhindert sind, dann müssen beide separat, 
unter Angabe des Grundes (nachfolgendes Feld), die schriftliche Anmeldung ausfüllen! 

an der persönlichen Anmeldung bin ich aus folgendem wichtigen Grund verhindert: 

 

Ich beabsichtige mit (EP II): Nachweis zur Person (Kopie anbei):   □ Personalausweis      □ Reisepass 

Name Ggf. Geburtsname Vorname/n 

Geburtsdatum Geburtsort 

Familienstand Staatsangehörigkeit ggf. aufenthaltsrechtlicher Status 

Wohnsitz: Straße Hausnummer PLZ Ort/Land 

Telefon (Angabe freiwillig) E-Mail (Angabe freiwillig) 

Konfession 

die Ehe zu schließen. 

□ Ich bin volljährig und geschäftsfähig 

□ Ich habe eine/n gerichtlich bestellte/n Betreuer/in. 

Art und Umfang des Betreuungsverhältnisses 

 
* EP I - Ehepartner I  
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Vorehen/Bisherige Eheschließungen/Lebenspartnerschaften 
Ich war/bin bisher 
 

□ noch nie  □ verheiratet 

□ noch nie  □ eine Lebenspartnerschaft i.S.d. Lebenspartnerschaftsgesetzes eingegangen. 

 
 

Name, Vorname Ehegatte-Ehegattin/Partner-in, Datum Eheschließung/Begründung der Lebenspartnerschaft, Auflösung (bitte beilegen) 

Ich nehme zur Kenntnis, dass ausländische Entscheidungen in Ehesachen (z.B. ausländische Scheidung) im Inland 
zu prüfen ggf. anzuerkennen sind (§ 107 FamFG). 

Gemeinsame Kinder 

Ich habe mit meiner/meinem Verlobten 

□ keine □ folgende gemeinsamen Kinder: 

 
Name, Vorname/n Geburtsort Geburtsdatum 

 
Ist die Vaterschaft anerkannt? 

   □ nein 
□ ja, bei 

 

   □ nein 
□ ja, bei 

 

   □ nein 
□ ja, bei 

 

 

Angaben zur Namensführung 
 
Die Namenführung richtet sich nach   
□    deutschen Recht     □ dem Heimatrecht     □ des Ehepartners (EP) I □ des Ehepartners II. 
 

Gemeinsamer Ehename wird der    □ Geburtsname        □ zurzeit geführte Name   

 □ des Ehepartners I □ des Ehepartners II. 

□ Dem Ehenamen soll der □ Geburtsname   

□ zurzeit geführte Name   

□ vorangestellt   

□ angefügt werden. 

□ Es soll kein gemeinsamer Ehename geführt werden (Erklärung erfolgt bei Abgabe der Niederschrift). 

 

Namensführung der Kinder 
 
Der Ehename erstreckt sich auf gemeinsame Kinder unter 5 Jahren. Ältere Kinder müssen sich der 
Ehenamensbestimmung anschließen, wenn Sie den Ehenamen als Geburtsnamen erhalten sollen. 
 

□ Anschluss vorgesehen  

Anzahl 
 

                 Mal 
Anzahl 
 

                     Mal 
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Verwandtschaftsverhältnis 
 
Ich bin mit meiner/meinem Verlobten 

□ nicht verwandt        □ wie folgt verwandt:    

 
Die Eheschließung soll im Standesamt …………………………………… stattfinden. 
 
Anzahl Eheurkunden:   ___ A4-Format ___ A5-Format         ___ mehrsprachig. 
 

Bei verwitweten Familienstand: 
Ich lebe mit anteilsberechtigten minderjährigen Kindern in fortgesetzter Gütergemeinschaft (§ 1483 BGB ff.): 

□ nein □ ja, folgende Kinder:      

Familienname, Vorname/n Geburtstag Geburtsort Wohnanschrift 

    

    

    

 
Ich werde durch diese schriftliche Anmeldung der Eheschließung vertreten durch: 
 

□ meinen zukünftigen Ehemann. □ meine zukünftige Ehefrau. 

 

□ Herrn/Frau: ________________________________; geb. am: in: 

 
Wohnanschrift: _____________________________________________________________; 
 

Ausgewiesen durch:    □   Personalausweis.         □   Reisepass. 

 
Die Vertretungsvollmacht umfasst ggf. auch den Antrag auf Befreiung von der Beibringung des Ehefähigkeitszeugnisses 
beim Thüringer Oberlandesgericht. Die vorstehenden Angaben sind vollständig und richtig. 

Ich bin mit meinem/meiner Partner/in nicht ehehindernd verwandt oder verschwägert. Wir sind keine voll- oder 
halbbürtigen Geschwister. Es bestehen auch sonst keine mir bekannten Tatsachen, denen zufolge die Eheschließung 
verboten wäre, auch nicht nach dem evtl. anzuwendenden ausländischen Heimatrecht. 

Ich versichere nach bestem Wissen und Gewissen, dass die vorstehenden Angaben wahr und richtig sind. 

Bei ausländischer Staatsangehörigkeit 

Ich nehme zur Kenntnis, dass vom Standesamt Nordhausen stets eine schriftliche Auskunft einzuholen ist, welche 
Urkunden/Dokumente komplett beizufügen sind. Unter Umständen müssen, nach Sichtung der eingereichten 
Unterlagen, weitere Nachweise nachgefordert werden. Eine abschließende Prüfung kann erst erfolgen, wenn dem 
Standesamt alle geforderten Urkunden/Dokumente/Nachweise vorliegen. 
 

Ort, Datum Unterschrift 

Anlagen 

 
 
 
 
 

 

 


